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Windsbacher W eihnacht smarkt

Vom 26. November bis 27. November 2016
findet wieder der traditionelle

„Windsbacher Weihnachtsmarkt“ in der Hauptstraße statt.

Die Öffnungszeiten sind wie bisher:

Samstag, den 26. November , ab 16.00 Uhr ,
Sonnt ag, den 27. November , von 13.00 bis 19.00 Uhr .

Die Marktteilnehmerinnen und -teilnehmer haben sich intensiv auf den Weihnachts-
markt vorbereitet und bieten an den verschiedenen Ständen wieder eine breite

Auswahl von weihnachtlichen Artikeln an.

Um einen reibungslosen Aufbau der Marktbuden zu gewährleisten wird die Haupt-
straße bereits wieder ab Mittwoch, den 23. November abschnittsweise gesperrt.

Wir bitten die Geschäftsleute, Anwohner  und Autofahrer um ihr Verständnis für die
zu erwartenden Verkehrsbehinderung an den Markttagen.

„Das verschwundene Weihnachtsgeschenk“„Das verschwundene Weihnachtsgeschenk“„Das verschwundene Weihnachtsgeschenk“„Das verschwundene Weihnachtsgeschenk“„Das verschwundene Weihnachtsgeschenk“
Für einen Besuch des Christkinds ist es ja eigentlich noch zu früh,
aber trotzdem wendet es sich mit einer großen Bitte an den Kasperle
und seine Freunde die Kinder. Der gemeine Zauberer Petrusilius Zwa-
ckelmann hat das Weihnachtsgeschenk für die Prinzessin gestohlen
und will es nun für sich behalten.
Das Christkind und der König bit-
ten den Kasperle und die Kinder
das verschwundene Weihnachts-
geschenk wieder zurückzuholen.
Ob sie es schaffen???

Am Sonntag, den 27. Novem-
ber 2016,
im Rent amt, um 14.00  Uhr.
Eintritt: 1,00 Euro - Kartenvorverkauf ab sofort im Rathaus

„Affe Kukkis großes Abenteuer“„Affe Kukkis großes Abenteuer“„Affe Kukkis großes Abenteuer“„Affe Kukkis großes Abenteuer“„Affe Kukkis großes Abenteuer“
Ein tierisch starkes Theater

Der kleine Affe Kukki hat schon ein schönes Leben. Er wohnt seit er
ein Baby ist bei seinem Adoptivpapa Otto und bekommt jeden Tag die
schönste Bananen zu futtern. Am heutigen Tag hat er eine ganz
besondere Idee: er bittet Kasperles
Oma aus seiner Banane einen lecke-
ren Bananenquark zu machen. Wäre
da nicht der große Zauberer Graf
Finster, der Bananen überhaupt nicht
mag. Kurzum verwandelt er die Ba-
nane in einen Stinkekäse. Nur mit Hil-
fe der Kinder kann der kleine Kukki
seine Banane wieder zurückverwan-
deln.

Am Sonntag, den 27. November 2016,
im Rent amt, um 15.00  Uhr.
Eintritt: 1,00 Euro - Kartenvorverkauf ab sofort im Rathaus
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Sitzungstermine:
16.11.2016 Stadtrat
30.11.2016 Bau- und Umweltausschuss

Berichte
aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach

Nächste Müllabfuhrtermine in Windsbach
Restmüll: Biotonne:
Mittwoch, 09.11.2016 Freitag, 04.11.2016
Mittwoch, 23.11.2016 Donnerstag, 17.11.2016

Donnerstag, 01.12.2016

Mittwoch 15.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Montag 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 11.00 – 13.00 Uhr und   16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr
Tel. 1478

Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die
Wertstoffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr  am Straßenrand bereit-
zustellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücks-
grenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrba-
ren Ort.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen
wenden Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach,
Sachgebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-3535. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie auch auf der Homepage des Landkreises Ans-
bach: www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im aktuellen Abfall-
ratgeber.

Papier Gelber Sack:
Donnerstag, 10.11.2016 Donnerstag, 01.12.2016

Abgabe von Baum- und Heckenschnitt
Baum- und Heckenschnittgut bzw. Baum- und Heckenrodungen können
am Samstag, den 05. November 2016, von 08.30 Uhr bis 10.30 Uhr
an der früheren Kläranlage in der Retzendorfer Str. 34 kostenlos
angeliefert werden. Die Abfälle werden nur zu der angegebenen Zeit in
Empfang genommen, zerkleinert und abgefahren. Eine Anlieferung
außerhalb der oben genannten Zeit ist verboten. Nicht abgegeben
werden können Wurzelstöcke und Wurzelwerk von Bäumen und
Sträuchern sowie Gartenabfälle und sonstige Abfälle.

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird am 05.11.2016 und 03.12.2016 jeweils
zwischen 11.05 Uhr und 11.20 Uhr in folgenden Stadtteilen ausgelöst:
Windsbach, Bertholdsdorf, Veitsaurach, Lanzendorf.

Straßenreinigung nicht vernachlässigen
Aufgrund der Verordnung der Stadt Windsbach zur Reinhaltung und
Reinigung der öffentlichen Straßen sind die Anlieger einer Straße oder
eines Gehweges zur regelmäßigen Reinigung verpflichtet. Während sich
die meisten Bürgerinnen und Bürger dankenswerter Weise daran halten
und für ein gepflegtes Ortsbild sorgen, lässt dies bei einigen anderen
Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu wünschen übrig. Es ergeht daher die
dringende Bitte und Aufforderung, regelmäßig die Straßen und Gehwege
zu kehren bzw. von wachsendem Gras und Unkraut zu befreien.

Bürgerversammlungen im Jahr 2016
Folgende Bürgerversammlungen finden in den Stadtteilen statt:

Dienstag 08.11.2016 Veitsaurach Gasthaus Schwarz
Mittwoch 09.11.2016 Elpersdorf Gemeinschaftsraum in

Elpersdorf
Donnerstag 10.11.2015 Winkelhaid Gasthaus Seitzinger
Freitag 11.11.2016 Moosbach Gasthaus Geißelsöder
Montag 14.11.2016 Sauernheim Gasthaus Barthel
Donnerstag 17.11.2016 Bertholdsdorf Gemeinschaftsraum in

Bertholdsdorf

Montag 21.11.2016 Suddersdorf Gasthaus Brückner
Dienstag 22.11.2016 Untereschenbach   Gasthaus Zur Rose

Beginn jeweils um 19.30 Uhr
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei den Bürgerversam-
mlungen in den Stadtteilen lediglich um ergänzende Bürgerversam-
mlungen handelt. Die offizielle Bürgerversammlung fand am 21.10.2016
in der Stadthalle in Windsbach statt.

Projektausschuss am 12.10.2016
In der letzten Projektausschusssitzung berichteten Herr Krautloher vom
Architektenbüro Krautloher und Herr Schmitt vom  Ingenieurbüro
Wasserwerkstatt Schmitt über den aktuellen Sachstand der
Modernisierungsarbeiten im Windsbacher Waldstrandbad. Darüber
hinaus wurden unter anderem die Kostenentwicklung, der Bauzeitplan
sowie anstehende Maßnahmen erläutert. Im weiteren Sitzungsverlauf
wurden Aufträge für anstehende Arbeiten am Sanitär- und Kioskgebäude
vergeben.

Stadtrat am 19.10.2016
Erneut beschäftigte sich der Stadtrat intensiv mit dem Baugebiet
Badstraße. Die im Rahmen einer zweiten Auslegung eingegangen
Stellungnahmen wurden entsprechend abgewogen. Anschließend
wurden beide Bebauungspläne als Satzung erlassen.
Darüber hinaus informierte die Verwaltung den Stadtrat über den aktuellen
Stand der Fortschreibung des Landesentwicklungsprogramms 2013.

Bau- und Umweltausschuss am 12.10.2016
In der letzten Bau- und Umweltausschusssitzung versammelten sich
die Ausschussmitglieder zunächst am Sandbuck. Vor Ort berichtete Herr
Gerbing von der Architekturwerkstatt Gerbing über den aktuellen
Sachstand der noch im Bau befindlichen Kindertagesstätte. Weiterhin
wurde das Farbkonzept für die Fassade, die Böden und Fliesen
vorgestellt, dem das Gremium zustimmte.
Im Sitzungssaal angekommen, wurden anschließend fünf Bauanträge
behandelt und das dazugehörige gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Bei der derzeitigen Einstufung der Stadt Windsbach beim Zentrale-Orte-
System wären deutliche Nachteile zu verzeichnen. Daher verabschiedete
der Stadtrat eine entsprechende Stellungnahme zur Änderung des
Landesentwicklungsprogramms. Das wesentliche Ziel ist dabei eine
Aufwertung der Stadt Windsbach als Teil des künftigen Mehrfach-
Mittelzentrums Heilsbronn/Neuendettelsau im östlichen Landkreis.
Des Weiteren beschloss der Stadtrat den Zuschussantrag des ev.-luth.
Pfarramtes für Instandsetzungsarbeiten zu gewähren.

Volkstrauert ag 2016
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonnt ag, 13. November 2016
finden folgende Gedenkfeiern an den Gefallenen-Ehrenmalen statt:

Veitsaurach 09.15 Uhr
Bertholdsdorf 09.45 Uhr
Windsbach 10.45 Uhr
Neuses 11.30 Uhr
Moosbach 12.00 Uhr

Dazu ergeht an die örtlichen Vereine und die Gesamtbevölkerung
herzliche Einladung.

Die Vereine und Verbände aus dem Stadtzentrum Windsbach wer-
den gebeten, an dem Trauerzug, der traditionsgemäß nach den Got-
tesdiensten gegen 10.30 Uhr vor dem Rathaus Aufstellung nimmt, mit
den Fahnenabordnungen möglichst zahlreich teilzunehmen.
Im Anschluss an die Gedenkfeier am Windsbacher Kriegerdenkmal
wird ein Ehrenmal der Königlichen Privilegierten Hauptschützenge-
sellschaft und der Soldaten- Reservistenkameradschaft Windsbach
am Schützenhaus enthüllt. Dieses Ehrenmal war vormals am ehema-
ligen Gasthaus „Zum Anker“ angebracht.
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses
Bebauungsplan „Wohnbauflächen Badstraße – Bau-
abschnitt 1“  mit integriertem Grünordnungsplan

Inkrafttreten gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat der Stadt Windsbach hat in seiner Sitzung am 19.10.2016
den Bebauungsplan „Wohnbauflächen Badstraße – Bauabschnitt 1“ mit
integriertem Grünordnungsplan als Satzung beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich be-
kanntgemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan
„Wohnbauflächen Badstraße – Bauabschnitt 1“ mit integriertem Grün-
ordnungsplan in Kraft.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst
folgende Grundstücke:

Fl. Nr. 79, 80, 81 und 314, jeweils Gemarkung Retzendorf,
sowie eine T eilfläche der Fl. Nr . 73/3, 82 und 312, jeweils

Gemarkung Retzendorf.

Der Geltungsbereich hat einen Umfang von ca. 4,4 ha.

Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wohnbauflächen
Badstraße – Bauabschnitt 1“

Australische Schüler zu Besuch
in der Stadt Windsbach

26 Schülerinnen und Schüler des Immanuel College der Stadt Adelaide in
Australien waren gemeinsam mit den begleitenden Lehrern zu Gast in
der Stadtverwaltung Windsbach. Die Mädchen und Jungen im Alter zwi-
schen 15 und 17 Jahren waren für eine Woche, im Rahmen eines Schü-
leraustausches, zu Besuch bei Schülern des Johann-Sebastian-Bach-
Gymnasium. Am Donnerstag, den 06.10.2016, empfing Bürgermeister
Seitz die Austauschüler im großen Sitzungssaal und erläuterte den sehr
interessierten Jugendlichen den Staatsaufbau der Bundesrepublik
Deutschland und die Aufgaben einer Kommune am Fallbeispiel Winds-
bach.
Im Rahmen ihres dreiwöchigen
Deutschlandaufenthalts absol-
vierte die Gruppe eine Deutsch-
landrundreise, einen einwöchigen
Aufenthalt in Windsbach mit Schul-
besuch im Johann-Sebastian-
Bach-Gymnasium, einem Besuch
bei AUDI in Ingolstadt und eine
Reise in die Hauptstadt Berlin, um
dort verschiedene Ministerien zu
besuchen.

Jahresablesung S trom- und W asserzähler 2016

Die Stadtwerke Windsbach werden im Rahmen der jährlichen Ablesung
ab Ende November Ablesekarten zur Kundenselbstablesung für alle
Strom- und Wasserzähler im Stadtgebiet Windsbach und in den Stadttei-
len Elpersdorf, Retzendorf und Untereschenbach versenden.

Wir bitten Sie, die Zählerstände und das Ablesedatum auf der Ablese-
karte einzutragen und im Rathaus - EG Zimmer 04 – abzugeben, per Post
zurück zu senden oder die Zählerstände online zu erfassen. Bis
spätestens 08. Januar 2017 ist die Meldung der Zählerstände möglich,
danach eingehende Zählerstände können für die Jahresabrechnung
nicht mehr berücksichtigt werden. Kunden, die nicht von den Stadtwer-
ken Windsbach mit Strom beliefert werden, müssen Ihre Zählerstände
ebenfalls melden, da wir als Verteilnetzbetreiber diese Zählerstände an
die jeweiligen Lieferanten weitermelden und die Netznutzung abrech-
nen. Für die Abrechnung zum 31.12.2016 werden die Zählerstände ggf.
zum 31.12.2016 hochgerechnet und abgegrenzt. Die Meldung der Zäh-
lerstände kann nur noch (wie angegeben) durch Postversand, Abgabe
der Ablesekarte im Rathaus oder Onlineerfassung erfolgen. Telefonisch
werden keine Zählerstände entgegengenommen.

Für den Fall, dass die Zählerstände nicht termingerecht vorliegen, sind
die Stadtwerke Windsbach berechtigt den Strom- und Wasserverbrauch
für den maßgeblichen Zeitraum im Wege der Schätzung zu ermitteln.
Darüber hinaus behalten sich die Stadtwerke Windsbach das Recht vor,
bei berechtigtem Interesse die gemeldeten Messdaten zu überprüfen.
Auf die einschlägigen Vorschriften des § 11 StromGVV und des § 10
des BGS-WAS wird verwiesen.

Sollten Sie Fragen zur Ablesung haben, stehen Ihnen unsere Mitarbeiter
während der Öffnungszeiten unter den Telefonnummern (09871) 670140
- Frau Wronski und (09871) 7064110 - Herr Brückner zur Verfügung.

Ihre Stadtwerke Windsbach
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Es werden allgemeine Wohnbauflächen i. S. d. § 4 BauNVO ausgewie-
sen. Der Geltungsbereich der Satzung befindet sich am Ostrand der
Stadt Windsbach. Er wird im Norden durch anschließende landwirt-
schaftliche Strukturen und nördlich davon befindliche gewerbliche Nut-
zungen, im Osten durch anschließende landwirtschaftliche Strukturen,
im Süden durch anschließende landwirtschaftliche Strukturen, Grün-
und Biotopflächen sowie Waldflächen und im Westen durch die Ver-
kehrsflächen der GV-Straße nach Retzendorf (Badstraße) sowie daran
anschließende Wohnnutzungen begrenzt.

Der Bebauungsplan „Wohnbauflächen Badstraße - Bauabschnitt 1“ be-
stehend aus

- Planblatt mit zeichnerischen Festsetzunge
- Satzung,
- Begründung,
- Umweltbericht, welcher die Auswirkungen auf die zu betrach-

tenden Schutzgüter (u.a. Boden, Wasser, Tiere und Pflanzen,
Landschaft, Mensch bzgl. Lärmschutz, etc.) betrachtet,

- die erstellten schalltechnischen Untersuchungen zur Betrach-
tung der Emissions- und Immissionssituation im Planungsgebiet
und dem Umfeld,

- der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung, welche die
Auswirkungen der Planungen auf besonders geschützte
Tierarten begutachtet, sowie

- die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie
die Umweltbelange, sowie die Ergebnisse der Öffentlichkeits-
und Behördenbeteiligung einschließlich deren Abwägung in dem
Bebauungsplan berücksichtigt wurden und aus welchen
Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde,
kann durch jedermann im Bauamt der Stadt Windsbach, Rathaus,
Hauptstraße 15, 91575 Windsbach während der allgemeinen
Dienststunden von jedermann eingesehen werden und Auskunft
darüber verlangt werden.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung
sowie deren Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB wird
hingewiesen

Unbeachtlich wird demnach

• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriftten,

• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt,
der Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Ent-
schädigungsansprüche für nach den § 39 bis 42 BauGB
eingetretene Vermögensanteile, wenn nicht innerhalb von drei
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches
herbeigeführt wird.

Stadt Windsbach, den 04.11.2016

gez.
Matthias Seitz
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses
Bebauungsplan „Wohnbauflächen Badstraße – Bau-
abschnitt 2“  mit integriertem Grünordnungsplan

Inkrafttreten gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat der Stadt Windsbach hat in seiner Sitzung am 19.10.2016
den Bebauungsplan „Wohnbauflächen Badstraße – Bauabschnitt 2“ mit
integriertem Grünordnungsplan als Satzung beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich be-
kanntgemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan
„Wohnbauflächen Badstraße – Bauabschnitt 2“ mit integriertem Grün-
ordnungsplan in Kraft.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst
folgende Grundstücke:

Fl. Nr. 83, 84 und 85, jeweils Gemarkung Retzendorf,
sowie eine T eilfläche der Fl. Nr . 82, Gemarkung Retzendorf.

Der Geltungsbereich hat einen Umfang von ca. 4,2 ha.
Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wohnbauflächen

Badstraße – Bauabschnitt 2“

Es werden allgemeine Wohnbauflächen i. S. d. § 4 BauNVO ausgewie-
sen. Der Geltungsbereich der Satzung befindet sich am Ostrand der
Stadt Windsbach. Der Geltungsbereich wird im Norden durch anschlie-
ßende landwirtschaftliche Strukturen und nördlich davon befindliche
gewerbliche Nutzungen, im Osten durch anschließende landwirtschaft-
liche Strukturen, im Süden durch Waldflächen und im Westen durch die
Wohnbauflächen des Bauabschnitts 1 der Wohnbauflächen Badstraße
begrenzt.

Der Bebauungsplan „Wohnbauflächen Badstraße - Bauabschnitt 2“
bestehend aus
- Planblatt mit zeichnerischen Festsetzungen
- Satzung,
- Begründung,
- Umweltbericht, welcher die Auswirkungen auf die zu betrachten

den Schutzgüter (u.a. Boden, Wasser, Tiere und Pflanzen, Land
schaft, Mensch bzgl. Lärmschutz, etc.) betrachtet,

- die erstellten schalltechnischen Untersuchungen zur Betrachtung
der Emissions- und Immissionssituation im Planungsgebiet und
dem Umfeld,

- der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung, welche die
Auswirkungen der Planungen auf besonders geschützte
Tierarten begutachtet, sowie

- die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die
Umweltbelange, sowie die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung einschließlich deren Abwägung in dem
Bebauungsplan berücksichtigt wurden und aus welchen
Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt
wurde, kann durch jedermann im Bauamt der Stadt Windsbach,
Rathaus, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach während der
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allgemeinen Dienststunden von  jedermann eingesehen werden und
Auskunft darüber verlangt werden.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung
sowie deren Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB wird
hingewiesen

Unbeachtlich wird demnach
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist
darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den § 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermö-
gensanteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Stadt Windsbach, den 04.11.2016

gez.
Matthias Seitz
Erster Bürgermeister

Verfahren W ernfels - Flurneuordnung und Dorf-
erneuerung
Stadt Spalt, Landkreis Roth
Geringfügige Änderung des V erfahrensgebietes

Bekanntmachung
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat mit Beschluss vom
10.10.2016 das Verfahrensgebiet des oben genannten Verfahrens ge-
ändert.
Der Beschluss mit Rechtsbehelfsbelehrung und die 2. Änderungskarte
zur Gebietskarte sind in der Verwaltung der Stadt Windsbach, Haupt-
straße 15, 91575 Windsbach, vom 14.11.2016 mit 28.11.2016 niederge-
legt und können dort während der Dienststunden eingesehen werden.
Der Beschluss und die Darstellung des Verfahrensgebietes können in-
nerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Be-
kanntmachung auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung Mittelfranken unter dem Link „Änderung des Verfahrensgebie-
tes“ eingesehen werden
(http://www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken/137283/).

Windsbach, den 04.11.2016
gez.
Matthias Seitz
Erster Bürgermeister

Verfahren Abenberg - Flurneuordnung
Stadt Abenberg, Landkreis Roth
Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans - T eil II und der Ände-
rungen zum Flurbereinigungsplan - T eil I

Bekanntmachung und Ladung
Die Teilnehmergemeinschaft Abenberg hat den Flurbereinigungsplan -
Teil II – erstellt und den Flurbereinigungsplan - Teil I - geringfügig geän-
dert.
Der Flurbereinigungsplan - Teil II fasst die Ergebnisse des Verfahrens
zusammen.
Zur Einsichtnahme für die Beteiligten werden folgende Bestand-
teile des Flurbereinigungsplans ausgelegt.
- Beschlüsse des Vorstandes zum Flurbereinigungsplan Teil II
- Textteil zum Flurbereinigungsplan Teil II
- Abfindungskarte

Nur zur Einsichtnahme durch Beteiligte, die ein berechtigtes
Interesse nachweisen (z. B. Eigentümer , Hypothekengläubiger)
werden folgende Bestandteile des Flurbereinigungsplans aus-
gelegt:
- Bestandsblatt (Einlage)
- Auszug aus dem Flurbereinigungsplan (Eigentümernachweis, For-

derungsnachweis, Abfindungsnachweis)
- Belastungsnachweis

Die Auszüge aus dem Flurbereinigungsplan wurden den Teilnehmern
bereits übersandt.
Die oben angegebenen Bestandteile des Flurbereinigungsplans werden
in der Verwaltung der Stadt Abenberg, Stillaplatz 1, 91183 Abenberg,
vom 22.11.2016 mit 06.12.2016 während der Dienststunden zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten niedergelegt.
Die Abfindungskarte kann zusätzlich innerhalb von drei Monaten ab dem
ersten Tag der Niederlegung auch auf der Internetseite des Amtes für
Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter dem Link „Flurbereinigungs-
plan“ eingesehen werden (http://www.landentwicklung.bayern.de/mit-
telfranken/137283/).
Nach der Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans - Teil II und der Ände-
rungen zum Flurbereinigungsplan - Teil I, und zwar am

Mittwoch, dem 07.12.2016,
von 08:30 bis 12:00 Uhr ,

Ort: Klöppelschule Abenberg, Spalter Straße 1,
91183 Abenberg,

wird ein Anhörungstermin abgehalten. Zu diesem Termin wird hiermit
geladen.
Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder
Auskünfte über den bekannt gegebenen Flurbereinigungsplan
- Teil II - und der Änderungen zum Flurbereinigungsplan - T eil I
- gewünscht werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Flurbereinigungsplan Teil - II und die Änderungen zum Flur-
bereini-gungs-plan - Teil I kann innerhalb von zwei Wochen nach dem
Tag des Anhörungstermins schriftlich bei der Teilnehmergemeinschaft
Abenberg am Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn-
Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ans-
bach), oder durch Einlegung beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittel-
franken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Post-
fach 6 19, 91511 Ansbach), Widerspruch erhoben werden. Er kann
auch elektronisch mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach
dem Signaturgesetz versehen unter der Adresse

poststelle@ale-mfr.bayern.de
eingelegt werden. Ist über den Widerspruch innerhalb einer Frist von
einem Jahr sachlich nicht entschieden worden, so kann Klage beim
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München (Hausanschrift: Lud-
wigstr. 23, 80539 München - Briefanschrift: Postfach 34 01 48, 80098
München) schriftlich erhoben werden. Die Klage kann in diesem Fall nur
bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten seit Ablauf der Jahresfrist
erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, die Beklagte (Teilnehmer-
gemeinschaft) und den Gegen-stand des Klagebegehrens bezeichnen
und soll einen Antrag enthalten, der nach Art, Umfang und Höhe nicht
bestimmt zu sein braucht. Die zur Begründung dienenden Tatsachen
und Beweismittel sollen angegeben werden. Der Klage und allen Schrift-
sätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
- Ein elektronisch eingelegter Widerspruch muss mit einer qualifi-

zierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz verse-
hen sein. Eine elektronische Widerspruchseinlegung ohne qualifi-
zierte elektronische Signatur ist unzulässig.

- Gemäß der Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr
in der Verwaltungsgerichtsbarkeit (E-Rechtsverkehrsverordnung
Verwaltungsgerichte - ERVV VwG, Bayerisches Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt Nr. 4/2016 S. 69 f.) kann seit dem 01.05.2016 beim
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof auf elektronischem Weg Klage
erhoben werden. Weitere Hinweise finden sich auf der Internet-
präsenz der bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit.

Ansbach, 17.10.2016
Werner Heindl
Bauoberrat
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Ferienpassaktionen der Stadt Windsbach 2016
Die 27. Windsbacher Ferienpassaktion war dank der zahlreichen Unterstützung der Windsbacher Veranstalter wieder ein absoluter Erfolg. Von
Spiel- und Bastelmöglichkeiten über verschiedene Sportangebote bis hin zu eintägigen Erlebnisausflügen und spannenden Workshops war für
jeden Geschmack etwas dabei. So nahmen auch dieses Jahr wieder zahlreiche Kinder und Jugendliche an den Veranstaltungen teil. Ein
besonderer Dank an dieser Stelle an alle Veranstalter und Helfer, ohne die unser vielfältiges Angebot an Ferienpassaktionen nicht möglich wäre!

mer bestand. Nach einer
kurzen Einweisung durfte
jedes Kind zum Eingewöh-
nen einen Nagel aus Eisen
schmieden. Diese wurden
zum Kühlen beiseitegelegt
und mit Wachs zum Schutz
vor Rost eingeschmiert.
Während die ersten Arbei-
ten langsam abkühlten,
lernten unsere jungen
Schmiede die verschiede-
nen Eisenarten anhand
von mitgebrachtem An-
schauungsmaterial ken-
nen. Des Weiteren erklär-
te der Schmied den Kin-
dern die verschiedenen
Werkzeuge, welche man für die Arbeit benötigt. Im Anschluss daran
durfte sich jeder ein Kunstwerk der selbstgebauten Vorlagen des
Schmiedes aussuchen und dieses nach und nach zusammen mit Herrn
Breitenstein anfertigen. Da noch eine gute Stunde zur Verfügung stand,
durften die Kleinen sich noch einen Ring schmieden. Um 14:00 Uhr
endete die Veranstaltung und alle gingen zufrieden mit ihren selbstge-
bauten Kunstwerken nach Hause.

HSG Windsbach
Ferienpass-Schießen
Auch dieses Jahr hat sich der Schützenverein wieder gerne an der
Ferienpassaktion der Stadt Windsbach beteiligt.
An 3 Terminen haben wieder zahlreiche Jugendliche ihr Können mit
dem Sportgerät Luftgewehr zeigen können. Es konnte aufgelegt oder
freihändig geschossen werden, wobei das Ziel 10 Meter entfernt
war. Die Mitte der Zielscheibe (eine 10) ist kleiner als ein Stecknadel-
kopf. Viele haben festgestellt, einen guten Schuss abzugeben ist ganz
schön schwierig, umso größer war natürlich der Jubel als ein Treffer
richtig schön in die Mitte ging. Es konnte auch jeder unsere elektroni-
schen Stände ausprobieren. Das fanden alle super. Durch Messtech-
nik mit Lichtschranken wird der abgegebene Schuss auf einem Moni-
tor angezeigt. Ich bedanke mich noch ganz herzlich bei allen Helfern
und den Ferienpass-Schützen, dass diese Veranstaltungen wieder
so reibungslos geklappt haben. Wer nochmal Interesse hat oder das
Schießen auch mal ausprobieren möchte, kann gerne donnerstags ab
18.30 Uhr ins Schützenhaus zum Jugendtraining kommen.

Werkstatt auf dem Wagen
Sechs fleißige Handwerker versammelten sich am 9. August 2016 zum
Schneiden, Sägen, Feilen, Formen, Hämmern, Biegen, Löten und
Schweißen. Der mobile Werkstattwagen mit voll eingerichteten Ar-
beitsplätzen bietet ausreichend Platz für zahlreiche Werkzeuge. So

T-Shirt bemalen
Wie jedes Jahr war auch heuer wieder die Aktion „T-Shirt bema-
len“, die von Frau Wahler geleitet wurde, ein voller Erfolg. Mit voller
Begeisterung waren dieses Jahr 26 Kinder dabei.

Jugendfussball im TSV W indsbach e.V .
Ferien-Fußball in Windsbach:
Im Rahmen der Windsbacher Ferienpassaktion 2016 bot der För-
derverein für den Jugendfussball im TSV Windsbach e.V. am Diens-
tag, 02.08.2016 einen „Schnupperkurs“ unter dem Motto „Fußball-
spiele“ an. Fußballvereins-Urgestein Werner Schwab und sein
Co-Trainer Thomas Ganzer ergänzt durch einen Betreuerstab
bestehend aus den B-Junioren Lars Brendel, Dominik Grillenber-
ger und Lukas Meyer, begann ab 10:00 Uhr mit  zehn Windsbacher
Kindern ein umfangreiches Fußball-Trainingsprogramm. Bei mil-
dem, leicht regnerischem Wetter startete der „Fußballspieltag“ mit
spielerischen Aufwärm- und Koordinationsübungen, Torwand-
schießen und ersten Ballführungsübungen. Während all des eifri-
gen Engagements der Kinder verging die Zeit wie im Fluge und
schon stand um 12:00 Uhr das Mittagessen an. Die Jugendfußball-
Küchenfee Melanie Meyer hatte ein leckeres Nudelgericht ‚al Po-
modoro‘ gezaubert und alle Mitwirkenden griffen wacker zu... Dann
stand wieder der Fußballsport im Vordergrund. Zweikampf- und
Technikübungen sowie Passspiel hinführend auf ein Zusammen-
spiel im Team mit Torschussabschluss folgten. Die Kinder blieben
durchwegs alle sehr motiviert und machten die jeweils anstehen-
den Übungen mit großem Eifer mit; wohl auch deshalb, da alles
spielerisch und altersgerecht konzipiert war. Auch wurden genü-
gend Trink- und Verschnaufpausen eingelegt, wobei für die Erhal-
tung des Energielevels für alle Fußballer fortwährend ein reich-
haltiges Angebot an Obst und Getränken (Wasser/Säfte) kosten-
los zur Verfügung stand. Um 15:45 Uhr setzte leider plötzlich Stark-
regen ein und ein gelungener Fußballspieltag fand ein zwar jähes
aber doch gutes Ende. Text/Foto: P.Weißgerber

Schmiedeworkshop
Am Donnerstag, den 08. September 2016 fand zum ersten Mal die
Ferienpassaktion „Schmiedeworkshop“ in Windsbach statt. Um 10:00
Uhr versammelten sich fünf junge Teilnehmer und der Hobbyschmied
Horst Breitenstein am Bauhof. Zunächst bekamen die Kinder die pas-
sende Ausrüstung, welche aus einer Lederschürze und einem Ham-
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Kindergarten-
nachrichten

Neues aus der
städtischen Kindertagesstätte

zeigte Stahlbildhauer und Kunstpädagoge Johannes Koch den kleinen
Handwerkern, wie man Windgeister und aus einem einfachen Metall-
stück in nur fünf Arbeitsschritten eine funktionsfähige Pfeife baut. Am
Ende entstanden tolle Kunstwerke, die die Teilnehmer mit nach Hause
nehmen konnten.

Ferienpassaktionen 2016
Kommunale Jugendarbeit Stadt Windsbach

Schnitzeljagd
Am 01.08.2016 begaben sich 18 mutige Entdecker auf die Jagd nach
einem Schatz quer durch Windsbach. Ausgerüstet mit einem digitalen
GPS-Gerät machten sich drei Teams auf, um die schwierigen und aben-
teuerlichen Rätsel, die ihnen auf ihrem Weg begegneten, zu lösen.
Geschicklichkeitstests, Rechenaufgaben, Teamaufgaben und viele
mehr mussten gelöst werden, um neue Koordinaten zur nächsten Auf-
gabe und letztlich zum Ziel, den großen Schatz, zu erhalten. Auch
wenn es schwierig war, konnten alle Teams ans Ziel gelangen und
den Schatz erbeuten.

Kino
Lustige gelbe Gefährten und ihre Abenteuer, die Geschichte der Mini-
ons gab es am 15.08.2016 in der Stadthalle für rund 30 Kinder zu
sehen. Der Film vereinte Spannung, Freude, Herzlichkeit und die aufre-
gende Geschichte über Freundschaft und Zusammenhalt in jeder Situ-
ation. Für die echte Kinostimmung sorgten die Großleinwand und die
kleinen Pausen gespickt mit Süßem.

Klettern
Am 17.08.2016 trafen sich 10 Kinder am Jugendzentrum in Neuendet-
telsau. Nachdem die wagemutigen Teilnehmer etliche Spiele und Auf-
gaben zur Stärkung der Teamfähigkeit und des gegenseitigen Vertrau-
ens gemeistert hatten, folgte eine Einweisung zum Thema Klettern.
Zuerst standen im Vordergrund Themen wie Sicherheit beim Klettern,
Partnercheck und kennenlernen der Ausrüstung. Im Anschluss durfte

jeder seine Fähigkeiten und sein Talent an der künstlichen Kletter-
wand testen und unter Beweis stellen. Die Wand verfügt über meh-
rere Schwierigkeitsstufen, so dass von einfach bis schwer jeder
seine eigene Herausforderung langsam steigern konnte. Jedes Kind
hat bei diesem Ausflug viele Fähigkeiten, wie Rücksichtnahme, Ein-
fühlungsvermögen, Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein,
Selbst- und Fremdwahrnehmung, etc. deutlich ausbauen können, so
dass zum Ende des Ausfluges nicht nur der Spaß und die Abenteuer-
lust befriedigt war, sondern auch vieles für das Erwachsenwerden
dazugelernt wurde.

AglasHof Suddersdorf/Windsbach – Frau Kerstin Wolf
Auch dieses Jahr waren wieder zahlreiche Kinder am AglasHof bei
Themen wie „Islandpferde-Kennenlernen“, „Turnen neben und auf
dem Pferd“, „Abenteuer erleben“ und „Spiel&Spaß mit Islandpferden“.
Beim „Islandpferde-Kennenlernen“ wird gezeigt, wie man sich einem
Pferd nähert, das Stallhalfter anzieht, einen Sicherheitsknoten am
Putzplatz macht, welche Putzutensilien man zu welcher Jahreszeit
verwendet, wie und warum Hufe ausgekratzt werden, wie ein Pferd
so gesattelt wird, dass es keine Schmerzen oder Gurtzwang be-
kommt. Dann lernen die Kinder wie ein Islandpferd sicher und souve-
rän zu führen ist und nebenbei fließen bei den ganzen Aktivitäten mit
und auf den Pferden kindgerecht die Reiterhilfen mit ein. „Turnen auf
und neben dem Pferd“ zeigt einige Übungen aus dem Voltigieren, die
erst auf einem Holzpony geübt werden bevor es auf ein sich bewe-
gendes Islandpferd geht. „Abenteuer erleben“ heißt Pferde gemein-
sam putzen und satteln, Hufe kontrollieren und dann geht es raus ins
Gelände einen bestimmten Weg finden und manchmal finden die Kin-
der dann auch noch einen kleinen Schatz. Bei „Spiel&Spaß mit Island-
pferden” gilt es Geschicklichkeitsübungen auf und mit dem Pferd zu
meistern. Wichtig ist hier vor allem Teamarbeit.

Elternbeiratswahl in der städtischen Kin-
dertagestätte
Es geht nicht nebeneinander.
Es geht nicht gegeneinander.
Es geht nur miteinander.
Mit diesem Spruch wurde in diesem Jahr zur Elternbeiratswahl eingela-
den. Und das Besondere an dieser Wahl war, dass für beide Kinderta-
gesstätten (KiTa Lärchenstraße und der zukünftigen KiTa am Sand-
buck) der Elternbeirat gewählt wurde.

Elternbeiräte in der KiT a am Sandbuck:
Patrick Koch, Annika Schwien, Jennifer Fuchs, Anja Hitz, Julia Schwarz
Stellvertreter : Regina Boos, Kathleen Schiffermüller, Anika Schneider
Elternbeiräte in der KiT a Lärchenstraße:
Angela Frosch, Peter Rüttel, Katja Frauenschläger, Barbara Glückselig,
Christa Löhner, Nicole Franz, Kerstin Goldstein, Daniela Schütz, Julia
Wieser.

Stellvertreter: Andreas Schneller, Jana Roßmeisl, Kerstin Döring, Euge-
nia Hetterich, Katrin Frank und Sandra Karl

Die erste gemeinsame Elternbeiratssitzung findet am Dienstag, den 15.
November 2016 statt. Auf eine vertrauensvolle und konstruktive Zusam-
menarbeit freut sich das Team der beiden Kindertagesstätten.

Gudrun Galsterer und Alisa Amann

Spendenübergabe am Hoffest der Familie Kotzbauer
Anlässlich des Hoffestes der Familie Kotzbauer in Winkelhaid wurde
unter anderem unserer
KiTa ein neuer, hochwer-
tiger Traktor übergeben.
Er bereichert nun den
Fuhrpark in der städti-
schen Kindertagestätte
und wird Dank der großen
Frontladerschaufel schon
fleißig für‘s Blättersam-
meln genutzt. Vielen Dank
an Familie Kotzbauer, die
diese Spende ermöglicht

hat.
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Haus für Kinder - der evangelische
Kirchengemeinde Windsbach

Neues aus der Villa Kunterbunt

Schul-
nachrichten

Nachrichten aus dem
Kindergarten V eitsaurach

Grund- und Mittelschule Windsbach
Elternbeirat

Besuch auf dem Bauernhof
Vor kurzem haben sich die Aurachstrolche gut ge-
launt bei schönem Herbstwetter auf den Weg nach
Suddersdorf gemacht. Unterwegs sind wir schon
verschiedenen Tieren begegnet: Pferden und Kühen auf der Wiese,
Hühnern und einem Pferd, dass von weitem wie ein Zebra ausgesehen
hat. An unserem Ziel angekommen wurden wir bereits von Frau Schwab
und Dominik‚s Katze Lucy in Empfang genommen. Nachdem wir den
Hofladen besichtigt und für unser Müsli eingekauft hatten, hat uns Frau
Schwab noch das Nebengebäude gezeigt. Dort konnten die Kinder die
Ölpresse besichtigen, Domi‚s Oma hat uns beim Haferflocken abfüllen
mithelfen lassen und auch die Getreidemühle durften wir befüllen und
zusehen wie am Ende das Mehl heraus kommt. Das war aber noch
lange nicht alles.
Jetzt machten wir uns auf in den Kuhstall. Herr Schwab hatte eine Extra
Portion Kartoffeln zum Kühe füttern vorbereitet. Frau Schwab hat den
Kindern auch die roten und blauen Kartoffeln gezeigt. Da haben wir
ganz schön gestaunt.
Nachdem wir noch die Hühner gefüttert hatten, durften wir uns auf dem
Spielplatz der „Schwabs“ austoben. Heiß begehrt waren die Fahrten mit
dem kleinen E-Auto und wer wollte durfte sich auch einmal in den gro-
ßen Jonny Bulldog setzen.Frau Schwab hat uns noch mit leckerem
Butterkuchen und selbergemachtem Apfelsaft verwöhnt.

Besonderen Spaß hatten wir als uns Herr Schwab mit dem „Bulldog-
Taxi“ zum Kindergarten zurückgebracht hat, wo wir bereits von einigen
Mamas erwartet wurden.
Liebe Familie Schwab – Vielen Dank für den wunderschönen Vormittag
auf eurem Bauernhof!

Elternabend
Am 11.Oktober 2016 fand unser erster Elternabend dieses Kindergar-
tenjahres mit der Wahl des Elternbeirates statt. Als Elternvertreter wur-
den Melanie Wack, Gabi Schönsee, Stefanie Kummerer und Doreen
Weidner gewählt.
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Die „kunterbunte Mitmachstunde“ st artete wieder ...
...und zwar gleich mit einem tollen Ausflug!
Ein herzliches „Dankeschön“ an Christine und Dieter Stünzendörfer vom
Deutschbauernhof aus Elpersdorf, die uns Ende September auf ihren
Kartoffelacker eingeladen haben. Dort erhielten wir die Möglichkeit viel
Interessantes über die Kartoffel zu erfahren.
Ganz interessant war für uns zu hören, wie die Kartoffel in die Erde
kommt und wie viele „Kinder“ aus einer Knolle wachsen. Auch über die
Ernte konnten wir viel in Erfahrung bringen. Dieter Stünzendörfer zeigte
uns das mühsame Graben mit Harke von früher, aber ebenso den Ein-
satz der heutigen Erntemaschine, den Kartoffelernter. Große Augen
machten die Kinder, als sie die Möglichkeit erhielten, diesen Ernter von
nahem zu betrachten. Mit großer Freude durften sie sogar auf diese
Maschine klettern.

Dann kamen die Fledermäuse und Dinos zum Einsatz. Mit großem Spaß,
Begeisterung und Ausdauer ernteten die Kinder ihre eigenen Kartoffeln.
Immer wieder aufs Neue waren sie fasziniert, wie viele, welche Formen
und welche Größen sie aus der Erde gruben. Nach getaner Arbeit mar-
schierten wir ganz k.o., aber glücklich, in die „Villa Kunterbunt“ zurück.
Dort wartete für jedes Kind ein eigenes Säckchen Kartoffeln zum mit
nach Hause nehmen. Ein Geschenk vom Deutschbauernhof der Familie
Stünzendörfer !
Nochmals ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für den wunderbaren Ausflug!
In den nächsten Mitmachstunden werden wir das Projekt „Tolle Knolle“
mit Kreativem, mit Liedern und Geschichten vertiefen.

Um die „Villa Kunterbunt“ wird’s rundum bunt!
Alle Kinder der „Villa“ durften am letzten Familientag ihre eigenen Baum-
scheiben kunterbunt gestalten. Diese fertigen Werke verschönern seit
kurzer Zeit den Zaun um unseren Garten. Damit es noch bunter wird,
darf im Laufe der Jahre jeder „neue Bewohner“ der Kita seine eigene
Scheibe gestalten. Diese findet dann ebenso ihren Platz am Zaun. Schau-
en Sie doch mal vorbei!

Weihnachtsmarktbude der Grund- und
Mittelschule Windsbach-
„Für unsere Kinder machen wir uns stark!“
Am Samstag, 26. November (ab 16:00 Uhr)
und Sonntag, 27. November (ab 13:00
Uhr) lädt die Windsbacher Grund- und Mit-
telschule zum Weihnachtsmarkt in die In-
nenstadt für Groß und Klein ein – und der
Elternbeirat würde sich über zahlreiche
Besucher freuen. Verkauft werden lecke-
re Hotdogs und warme Getränke für einen guten Zweck. Diesen guten
Zweck verfolgen die Teams des Elternbeirats für die Grund- und Mittel-
schule seit vielen Jahren engagiert, ganz nach dem Motto „Für unsere
Kinder machen wir uns stark“. Hierbei werden im Schuljahresrhythmus
bei Veranstaltungen nicht nur Speisen und Getränke für die Spenden-
kasse verkauft, der Elternbeirat sieht sich zudem als Sprachrohr für alle
Eltern bei Fragen und Problemen. Er steht allen Schülern und Lehrern
zur Verfügung, finanziert nötige Anschaffungen und bietet regelmäßig
Hilfe bei der Pausenhofgestaltung an. Ein weiterer wichtiger Punkt, den
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Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Kirchliche
Nachrichten

www .windsbach.de

Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach
So., 06.11. 14.00 Uhr GD zur Einführung v. Pfarrrerin Heimtraud
Walz, Dekan Schlicker/Pfrin. Walz), Stadtkircheanschließend Empfang
im Gemeindehaus

So., 13.11. 09.45 Uhr GD z. Volkstrauertag (Dekan Schlicker),
Stadtkirche
09.45 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

Mi., 16.11. 10.00 Uhr SakramentsGD z. Buß- und Bettag mit WKC
(Pfr. Miederer), Stadtkirche
 8.00 - 13.00 Uhr ökum. Kinderbibeltag (näheres siehe unten)

So., 20.11. 09.30 Uhr SGD z. Ewigkeitssonntag (Pfrin. Walz),
Stadtkirche
09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

Do., 24.11. 19.00 Uhr Adventskonzert mit dem WKC (Dekan
Schlicker), Stadtkirche

So., 27.11. 09.30 Uhr SakramentsGD z. 1. Advent mit Chorvorbe-
reitung des WKC (Dekan Schlicker), Stadtkirche
09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus
15.00 Uhr Singen der Chöre, Stadtkirche

Do., 01.12. 16.00 Uhr SeniorenGD (Pfrin. Sossmeier), Phönix

So., 04.12. 09.30 Uhr GD spezial (Dekan Schlicker), Stadtkirche
 anschließend Kirchenkaffe
09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

Veranst altungen
Seniorentreff
Montag, 14.11.2016, 15.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Unsere neue Windsbacher Pfarrerin, Frau Heimtraud Walz, stellt sich
vor

Ökum. Kinderbibeltag
Wann:  Mittwoch, Buß- und Bettag 7.30 - 13.00 Uhr,
Beginn:  Evang. Gemeindehaus
Ende : Kath. Kirche
Wer:  Alle Kinder von der 1. bis zur 7. Klasse (Alter 6-13 Jahre)
Unser Thema: V oll das Leben
Wir werden gemeinsam frühstücken und zwischendrin gibt es einen
kleinen Snack. Bitte pro Kind einen Euro mitbringen.
Liebe Kinder, bringt bitte auch Schere, Buntstifte und Kleber mit!
Es freut sich auf Euch Pfarrerin Walz, Pfarrer Peters und das
Team
Anmeldung bitte im Pfarramt!

„Frühstück Frauen miteinander“ – offener Kreis für alle
Frauen
dienstags, 9.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Kontakt: Larissa Ulmer, Hannelore Schütz, Traudi Eyselein

„Tanzen“ - eine lebenslange Freude: Mittwoch, 30.11., 20.00 Uhr,
Gemeindehaus

„Frauen im Dekanat“:  Frauenkaffe am Samstag,19.11.2016; 14 -
16.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Wassermungenau
Thema: „Sag die Wahrheit! Wie? Immer?“  Wie gehe ich mit der
Wahrheit über mich und andere angemessen um? Referentin: Kornelia
Mews

Kirchenchor:  dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Posaunenchor:  donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Mutter-Kind-Gruppe
dienstags oder mittwochs (bitte nachfragen) von 09.30 - 11.30 Uhr,
Gemeindehaus
Kontakt: Nadine Edel, Tel. 706873

Sprachcafe:  donnerstags, 10 – 11.30 Uhr, Gemeindehaus
Das Angebot des Sprachcafes wendet sich an Asylbewerber und
Migranten. Unter Leitung einer pädagog. ausgebildeten Fachkraft wird
deutsche Sprache und Kultur zusammen mit ehrenamtlichen Mithelfern
praxisnah vermittelt. Träger ist das Evang. Bildungswerk

Volkshochschule W indsbach
- Kursangebote Herbst/ Winter

2016/2017 -
Die Anmeldung sollte in der Regel über das Internet erfolgen. Sollte keine
Internetverbindung vorhanden sein, können die Anmeldungen mittels
Anmeldeschein in der Verwaltung vorgenommen werden. Die Anmelde-
scheine sind bei der Stadtverwaltung erhältlich. Die Anmeldung bzw.
Abmeldung zu den einzelnen Kursen muss bis spätestens 3 Tage vor
Kursbeginn erfolgen, damit rechtzeitig festgestellt werden kann, ob der
entsprechende Kurs durchgeführt wird. Auskünfte bei der Stadtver-
waltung Windsbach, Tel.: 09871/6701-14 (alle Angaben ohne Gewähr).
E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de oder über www.windsbach.de
und www.vhs-lkr-ansbach.de/Windsbach

sich der Elternbeirat auf die Fahne geschrieben hat: Aktive Unterstüt-
zung bei nötigen Zuschüssen für Schulklassen und einzelne Schüler.
Hier gibt es immer wieder Bedarf und der Elternbeirat konnte in den
vergangenen Jahren viele sinnvolle Projekte ermöglichen. Sie hätten
auch eine gute Idee und/oder möchten sich aktiv einbringen? Bei Inter-
esse an einer Mitarbeit informieren Sie die Mitglieder des Elternbeirats
gerne bei einer Tasse Kaffee oder Glühwein auf dem Weihnachtsmarkt
2016!

Fitness und Gesundheit

J10801W   -   Fit und fetzig – ein etwas anderes Ausdauertrai-
ning
Sabine Haßlmeyer, Übungsleiterin, BTV-Rückeninstructor
7 Abende, 09.01. - 20.02.2017, Montag, wöchentlich, 18:00 - 19:00
Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 22,20 €

H36801W   -   Aus der Ruhe in die Kraft – Formen der Achtsam-
keitsmeditation
Karin Lades, Yogalehrerin
12 Abende, 09.01. - 27.03.2017, Montag, wöchentlich, 19:15 - 20:15
Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 42,00 €

H31801W   -   Yoga am Vormitt ag
Karin Lades, Yogalehrerin
12 Vormitt age, 10.01. - 04.04.2017, Dienstag, 09:30 - 11:00 Uhr, Rent-
amt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 63,00 €

H31802W    -   Yoga für Fortgeschrittene
Karin Lades, Yogalehrerin
12 Abende, 10.01. - 04.04.2017, Dienstag, 18:30 - 20:00 Uhr, Rentamt,
Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 63,00 €

H31803W    -   Yoga für Fortgeschrittene
Karin Lades, Yogalehrerin
12 Abende, 10.01.2017 - 04.04.2017, Dienst ag, 20:00 - 21:30 Uhr ,
Rentamt, Bürgersaal, Haupt str . 13, Kursgebühr: 63,00 €
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Pfarrei St. Bonifatius Windsbach und
Pfarrei S t. Vitus V eitsaurach

Tea – together
Freitag, 11.11. und 25.11. jeweils um 19.00 Uhr, Gemeindehaus
der Treffpunkt für Windsbacher und Asylbewerber
Spiele - Kicker - Gespräche - Kennenlernen und vieles mehr ... bei
Tee, Kaffee und Knabberei

Jungschar
Wo? evang. Gemeindehaus Windsbach, Kirchplatz 4,
Wann? dienstags für 1. - 3. Klasse von 16.00 - 17.30 Uhr und
mittwochs für 4. - 7. Klasse von 17.30 - 19.00 Uhr

Bibelkurs für Einsteiger
Mittwoch, 23.11., 20.00 Uhr mit Dekan Schlicker; Heinrich-Brandt-Haus
Es geht weiter mit dem Römerbrief. Treffen findet einmal monatlich
statt.

Kreative Betreuungsgruppe (Demenz):  mittwochs, 14.30 Uhr,
Hauptstr. 16, DW.
Fragen bzw. Anmeldungen dazu direkt bei der Diakoniestation
Neuendettelsau/Windsbach Tel.: 09871-655970

Gottesdienste in der Kirchengemeinde Bertholdsdorf
03.10.2016, Donnerstag
19.30 Uhr Bibelstunde in Wollersdorf, Dorfgemeinschaftshaus

09.10.2016, 20. Sonnt ag nach T rinit atis
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Johannes Friedrich

11.10.2016, Dienstag
19.30 Uhr Bibelstunde in Kettersbach bei Familie Schönsee

12.10.2016, Mittwoch
19.30 Uhr Bibelstunde in Lanzendorf, Dorfgemeinschaftshaus

13.10.2016, Donnerstag
19.30 Uhr Bibelstunde in Kitschendorf, Dorfgemeinschaftshaus

16.10.2016, 21. Sonnt ag nach T rinit atis
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Sossmeier, KiGo
10.30 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin Sossmeier

23.10.2016, 22. Sonnt ag nach T rinit atis
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Sossmeier
10.30 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin Sossmeier

24.10.2016, Montag
19.30 Uhr Bibelstunde in Suddersdorf im Gasthaus Brückner

25.10.2016, Dienstag
19.30 Uhr Bibelstunde in Watzendorf im Dorfgemeinschaftshaus

26.10.2016, Mittwoch
19.30 Uhr Bibelstunde in Bertholdsdorf im Gemeindehaus

27.10.2016, Donnerstag
19.30 Uhr Bibelstunde in Brunn, Milchhäusle

30.10.2016, 23. Sonnt ag nach T rinit atis
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Buchhold, KiGo

31.10.2016, Dekanatsreformationsgottesdienst
18.30 Uhr Gemeinsamer Dekanatsgottesdienst mit Abendmahl in der

Stadtkirche Windsbach

Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach
Sonntags: 10.00 Uhr Hl. Messe, jeden 1. Sonntag im Monat: 08.30
Uhr Hl. Messe
Dienstags: 09.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstags: 17.00 Uhr Hl. Messe; am Do., 17.11., 16.00 Uhr Hl.
Messe im Phönix Sozialzentrum
Volkstrauert ag (So., 13.11): 9.45 Uhr(!) Hl. Messe; anschl. gemein-
samer Gang zum Kriegerdenkmal

Gottesdienste in der Pfarrei V eitsaurach
Sonntags: 08.30 Uhr Hl. Messe, jeden 1. Sonntag im Monat: 10.00
Uhr Hl. Messe
Vorabendmesse: Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat um
19.00 Uhr,
Sa. vor dem 2. Sonnt ag im Monat (12.1 1.) um 19.00 Uhr in
Barthelmesaurach
Mittwochs: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitags: 18.30 Uhr Hl. Messe

Ökumenischer Martinszug : Fr., 11.11., 17.00 Uhr Treffpunkt in der
Kirche in Bertholdsdorf,
anschl. Laternen- und Fackelzug mit St. Martin auf dem Pferd und
Martinsliedern zum Pfarrhof in Veitsaurach, hier Beisammensein
(Verkauf von Bratwürsten, Lebkuchen, Getränken)

Eucharistische Anbetung Veitsaurach: freitags nach der Hl. Messe

Rosenkranzgebet Veitsaurach: mittwochs 18.30 Uhr

Beichtgelegenheiten
Windsbach:  Sa., 03.12., 17.00 – 17.45 Uhr
Veitsaurach: Sa., 03.12., 18.00 – 18.45 Uhr
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Erwachsenenbildung
Windsbach: Sa., 10.12., 14.30 Uhr im Pfarrheim St. Bonifatius:
„Adventscafé“ mit Musik und Texten zum Advent; Leitung: Frau
Kerstin Egelkraut

Veitsaurach: Mi., 09.11., 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Veitsaurach: „Das
Jahr und die Werke der Barmherzigkeit“ Referent: Pfarrer Hans-Josef
Peters
Di., 22.11., 18.30 Uhr im Pfarrhaus in Veitsaurach: „Hexenhaus bauen“
Referent: Herr Karl Lechner; (Anmeldung bitte bis 15.11. unter 09871/
6579739; max. 12 Pers.)

Jugend
Nächste Treffen der „Vitus-Angels“ im Pfarrheim in Veitsaurach:
25.11. u. 09.12. jeweils um 16.00 Uhr

Vereine und
Verbände

Gitarren-Workshop für Erwachsene in Mitteleschenbach
Beginn: 18.11.2016 um 18.30 Uhr, 8 x je 45 Min., gesamt 40,- €, Bürgers-
aal Mitteleschenbach
Kursleitung: Sergio Icart
Anmeldung bis zum 11.11.2016 in der Musikschule Rezat-Mönchswald
Tel. 09871/670142

Von der bitteren Frucht zur süßen Leckerei
Eine Aktion des Kinder- und Jugendmuseums
Nürnberg
Sie ist eher unscheinbar und klein: Die Kakaobohne. Zer-
rieben schmeckt sie ziemlich bitter; und doch wird aus ihr
eine sehr beliebte Leckerei, die Schokolade.
Eine ganze Woche lang erfuhren die Schülerinnen und Schüler der Grund-
und Mittelschule Windsbach bei einer Aktion des Kinder- und Jugendmu-
seums Nürnberg mehr über Kakao und Schokolade.
Der Schulförderverein hatte die Aktion organisiert und komplett finan-
ziert. Bereits seit einigen Jahren holt der Verein das „Museum im Koffer“
an die Schule in Windsbach, immer für einzelne Klassen. Zum ersten Mal
kam nun das Museum für eine komplette Woche – und alle Klassen
wurden aktiv. Der Weg der Kakaobohne von der Ernte bis zur Verarbei-
tung in der Schokoladenfabrik wurde dabei nachvollzogen. Echte Ka-
kaoschoten konnten bestaunt und das Fruchtfleisch probiert werden.

Musikschule Rezat-Mönchswald
Merkendorf - Mitteleschenbach - Neuendettelsau
Windsbach - Wolframs - Eschenbach

Schulförderverein W indsbach e.V .
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WindsArt - Kulturverein WindsbachTSV Windsbach 1892 e.V .
Bis nach Agadir , wer hätte das
gedacht!
„Marokko wir kommen“ – nein, das
war nicht unser Ziel und doch haben
wir es geschafft!
Die Walking- und Nordic- Walking-
Gruppe vom TSV 1892 Windsbach
hatte am 25.September 2016 ihr 15-
jähriges Bestehen, welches die Grup-
pe nach 3377 km gelaufenen Kilome-
tern natürlich mit einem Glas Sekt zum
Anstoßen beging.
Zur Feier des Tages wurde dieselbe Strecke wie vor 15 Jahren damals
(1,3 km) heute (8 km) gewählt und die Trainerin Marina Hille freute sich,
dass auch Gründungsmitglieder mit ihr im Laufe der Jahre die lange
Strecke „in den Süden“ bei jedem Wetter an ihrer Seite gelaufen sind und
mittels neuster Technologie jeden (Höhen-)Meter dokumentiert haben.
Warum? In unserer hektischen, motorisierten Zeit gibt es nichts Schöne-
res als 1 Std. in der Natur zu entspannen, dabei über vielfältige Themen
zu sprechen und sich fit zu machen/erhalten.
1x die Woche 1 Std. der eigenen Gesundheit widmen und etwas für sie/
sich zu tun (z.B . Kräftigung der Rücken-, Schulter- u Beinmuskulatur /
Vorbeugung von Osteoporose und Knorpelschäden/ Anregung der Durch-
blutung/ Stressabbau /Gelenke, Erhaltung der Elastizität von Bändern
und Sehnen sowie Förderung der Konzentration und Forderung des
Gehirns durch koordinative Bewegung).

Der Spaß liegt natürlich in der Gruppendynamik und am Ende jeder Stun-
de wurde festgestellt, dass sich die Kilometer wie von alleine summier-
ten.
Durch das anschließende Dehnen oder Stretching - wie man es auch
immer nennen mag - baut der Körper die produzierte Milchsäure wieder
ab, um den sogenannten „Muskelkater“ zu vermeiden.
Nach einem kurzen Résumé war sich die Gruppe einig, dass die Kilome-
ter in den nächsten Jahren noch mehr werden sollen. Kapstadt, Rio de
Janeiro, Shanghai? - wer weiß - … und Neu- sowie Wiedereinsteiger
herzlich willkommen sind.
Sind Sie auf den Geschmack gekommen? Einfach bei Frau Hille melden!

Windsbacher Bürger-für-Bürger
Treffen für Mitglieder und Interessierte
am 19. November 2016
Der Verein Windsbacher Bürger-für-Bürger lädt sei-
ne Mitglieder herzlich ein zum zweiten Mitgliedertref-
fen bei kostenlosem Kaffee und Kuchen. Auch inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger, die sich über den Verein informieren
möchten, sind gerne willkommen. Es findet statt am Samstag, den 19.
November 2016 um 15 Uhr im Gasthaus Schmidt, Retzendorf/Winds-
bach.
In lockerer Runde wird über die zurückliegende Entwicklung des Ver-
eins und die nächsten geplanten Aktionen berichtet. Außerdem werden
zwei geplante Änderungen der Geschäftsordnung vorgestellt. Haupt-
sächlich soll dieses Treffen dazu dienen, miteinander ins Gespräch zu
kommen, Wünsche und Anregungen auszutauschen. Wer einen kosten-
losen Fahrdienst benötigt, meldet sich bitte bis spätestens 12. Novem-
ber telefonisch unter Telefon: 09871 / 7065565 oder per E-Mail an
info@bfb-windsbach.de

Lesung Julia Hanel am 14.Oktober 2016 im Rent-
amt

Julia Hanel präsen-
tierte am Freitag, den 14. Oktober,
Ihren zweiten, kürzlich erschienenen
Roman „Liebe, Zimt und Zucker“ im
Rentamt in Windsbach. Vor vollen
Reihen las die gebürtige Leutershau-
senerin aus dem sehr unterhaltsa-
men Liebesroman, dem es auch nicht
an Humor fehlt. Das Publikum lausch-
te äußerst interessiert und sparte in
der Diskussionsrunde am Ende nicht
mit Fragen. Die Hobbyautorin beant-
wortete diese ebenso natürlich, sou-
verän, selbstbewusst und liebens-
würdig, wie sie auch schon zuvor
aufgetreten war. Und hatte alle Sym-
pathien auf ihrer Seite.

Den Applaus musste sie sich allerdings mit zwei Akkordeonschüler-
innen der Musikschule Rezat Mönchswald teilen. Tatjana Woityschyn
und Alea Münz, beide aus Neuendettelsau, begleiteten den Abend musi-
kalisch. Wer bisher glaubte, dass gute alte Schifferklavier tauge nur für
Volklieder, wurde hier eines Besseren belehrt. Das Können der jungen
Frauen sowie die Ausdruckskraft des Instruments bei Filmklassikern
wie „Love Story“, „Can you feel the love tonight“ u.v.m. begeisterten
gleichermaßen die Zuhörer.

Das Team des Kulturvereins WindsArt, Organisator des Abends, zeigte
sich hoch erfreut über die rundum gelungene Veranstaltung und die

Kakaonibs wurden zerrieben und das gewonnene Pulver mit Kakaobut-
ter, Milchpulver und Zucker geschmolzen.
Dabei bekamen die Kinder einen Einblick in das Leben der ersten Kakao-
bauern – der Mayas und Azteken. Dort waren Kakaobohnen so wert-
voll, dass sie sogar als Währung dienten. Wie viele andere Früchte aus
Mittelamerika kam die Kakaobohne schließlich auch nach Europa, wo
man im Laufe der Zeit durch die Industrialisierung in der Lage war,
Essschokolade herzustellen.  Jedes Kind konnte zum Schluss selbstge-
machte Schokolade mit heimnehmen und zuhause anhand eines Plaka-
tes den Weg der Kakaobohne noch einmal in Bildern nachvollziehen. Ein
gelungenes Projekt für alle Sinne.

Carola Asimus
1. Vorstand
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vielen Besucher. „Wenn eine Veranstaltung so gut angenommen wird,
dann macht es auch richtig Spaß, sie zu organisieren“, so Brigitte Kraft,
2. Vorstand des Vereins. Die Spenden, die am Ende der kostenlosen
Lesung gegeben wurden, teilten sich WindsArt mit dem Förderverein
der Musikschule Rezat-Mönchswald.

Buntes Programm für 2017 des Kulturvereins „WindsArt“
Der Windsbacher Kulturverein hat für die ersten Monate 2017 bereits
ein schönes abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Los
geht es am Samstag, den 11.02.2017 mit dem Theater „Salz + Pfeffer“
aus Nürnberg. Das Stück „Karni und Nickel“ ist für Kinder ab 3 Jahren.
Wohlbekannte Situationen aus dem kindlichen Alltag laden die Zuschau-
er dazu ein, mitzufühlen, mitzufiebern, mitzulachen. Für die Erwachse-
nen gibt es dann am Abend „Meier Müller Schulz“ zu sehen. Ein überra-
schendes, abwechslungsreiches und rasantes Stück – Schauspieler
werden zu Puppen und die Puppen beginnen zu leben.
Zum dritten Mal findet am 18.03.2017 das ProBierMahl statt. Im Gasthaus
Dorschner wird ein 4-Gänge-Bier-Menü serviert, während Günther
Meyer, Braumeister bei der Spalter Stadtbrauerei viel Interessantes über
den goldenen Hopfensaft erzählt.
Am 01.04.2017 gastiert Martin Frank in Windsbach. Bereits bekannt aus
Funk und Fernsehen freut es die Windsartler besonders, dass sie ihn
für eine Veranstaltung in Windsbach gewinnen konnten. Der Niederbay-
er, der dieses Jahr den „Thurn- und Taxiskabarettpreis“ gewann, kommt
mit seinem Programm „Alles ein bisschen anders! - Vom Land in d’Stadt“.
Mit „Burr & Klaiber“ kommen weitere Preisträger nach Windsbach. 2008
erhielten die Beiden den Kleinkunstpreis des Landes Baden-Württem-
berg. Erdigen Blues, sanfte Balladen und wunderbare Arrangements
werden sie am 27.05.2016 über den Dächern von Windsbach, am Stadt-
turm zum Besten geben.
Auch ist der neue Windsbach-Kalender für 2017 erschienen. Ganz neu
gibt es Jutetaschen und Magnete zu kaufen, die mit Windsbacher Moti-
ven von Josef Eberlein und dem kürzlich verstorbenen Erwin Stünzen-
dörfer bedruckt sind. Diese Artikel und Karten für alle Veranstaltungen
gibt es am Windsbacher Weihnachtsmarkt am Stand des Kulturvereins
„WindsArt“.

Landfrauengruppe Windsbach
Einladung zum V ortrag „Erben und V ererben“
Die Landfrauengruppe Windsbach lädt herzlich ein zum Vortrag am Mitt-
woch, den 16. November 2016 um 14.00 Uhr  in den Landgasthof
Schwarz in Veitsaurach. Es referiert Frau Dr. Maniak zum Thema Erben
und Vererben. Es ergeht herzliche Einladung an alle.

Einladung zur Fahrt auf die Weihnachtsmärkte nach Schloss
Thurnau und Bamberg
Die Landfrauengruppe Windsbach lädt herzlich zur Fahrt auf die Weih-
nachtsmärkte nach Schloss Thurnau und Bamberg ein: Samstag, den
3.12. 2016, Abfahrt 10.00 Uhr am Landgasthaus Dorschner .

Mi. 02.11. 17.00 Uhr Führung im Münster :
„Mord im Münster“

Sa. 05.11. 14.00 - 18.00 Uhr Seniorennachmittag  Hohenzoll-
ernhalle, Heilsbronn

Sa. 05.11.- So. 06.11. Kreiskaninchenschau des KV Fürth in
der Ausstellungshalle Dietenhofen (Bahnhofstr. 11)
08.00 Uhr Herbstprüfung des Gebrauchs- und Schutzhunde-
vereins Dietenhofen auf dem Vereinsgelände am Europaweg

So. 06.11. 15.00 Uhr Führung im Museum  „Vom Kloster zur
Stadt“
17.00 Uhr Konzert der Schlossmusik  Dietenhofen im
Veranstaltungssaal des Heimatmuseums Dietenhofen

Fr. 11.11. 19.30 „Exprompt – Virtuose Klangkunst
aus Russland“  (St. Nikolai)“

Fr. 11.11. - So. 13.11. 20.00 Uhr Reblaus ‚80 - Theater  im
Haus der Bäuerin

Sa. 12.11. 15.00 Uhr Vortrag „Reformation und Reformati-
onsgedenken“  (St. Franziskus; Dekan W. Hörl)
19.00 Uhr Herbstkonzert der Stadtkapelle Heilsbronn in der
Hohenzollernhalle

Mi. 16.11. 14.00 Uhr Pensionisten-, Rentner- & Witwenbund
Gemütlicher Nachmittag im Gasthaus Landisch

Do. 17.11. 18.00 Uhr öffentliches Musikantentreffen der
Volkstanzfreunde Dietenhofen im Gasthaus Link

Sa. 19.11. Fünferl spielt „Um a Fünferl a Durchanand“ LIEDER
DRAMEN BLASMUSIK Kulturburg Lichtenau e.V. Alte Turnhalle,
Lichtenau“
20.00 Uhr Heilsbronner Rocknacht  des Kulturvereins
Heilsbronn in der Hohenzollernhalle

Fr. 25.11. Kathreinmarkt in Heilsbronn

Sa. 26.11. 17.30 Uhr Örtliche Vereine - Advent smarkt am
Dorfplatz in Sachsenb. Ansbach

Sa. 26.11 - So. 27.11. Weihnachtsmarkt in Petersaurach

So. 27.11.10.30 Uhr Gemeinde Sachsen b.Ansbach und die
örtlichen Vereine - Advent smarkt am Dorfplatz
15.00 Uhr Musikalische Münsterführung  mit den Sopranetten

Fr. 02.12. - So. 04.12. Weihnachtsmarkt in Heilsbronn  mit
Künstlermarkt

Sa. 03.12. - So. 04.12. jeweils 15.30 Uhr 17.00 Uhr
Puppenbühne Lippelpie  spielt ein weihnachtliches Märchen
sowie eine Geschichte vom Quellquapp im Konventsaal, Stadt
Heilsbronn

Weihnacht smarkt in Lichtenau , Marktplatz Aktionsgemein-
schaft Weihnachtsmarkt

Auf Schloss Thurnau wird ein spezieller Weihnachtstöpfermarkt für
keramische Erzeugnisse ausgerichtet. Er zeigt handwerklichen Anspruch
und künstlerisches Niveau und bietet von hochwertiger Gebrauchske-
ramik bis zum wertvollen Einzelstück die ganze Vielfalt keramischen
Schaffens. Danach Weiterfahrt nach Bamberg zum Weihnachtsmarkt.
Fahrtpreis und Trinkgeld betragen 15,00€
Wer angemeldet ist und nicht mitfährt, muss den Fahrtpreis bezahlen
oder für Ersatz sorgen. Anmeldung bei der zuständigen Ortslandfrau
oder bei Andrea Bergmann Tel. 09871/9137.
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November 2016Veranstaltungskalender

weiter nächste Seite...

Fr. 04.11.2016
19.00 Uhr Herbstversammlung des Obst- u. Gartenbauver-

eins
Film über Blumenprämierung aus den 80er Jahren
Landgasthof Dorschner, Windsbach
Veranstalter: Obst- u. Gartenbauverein Windsbach

19.00 Uhr Vereinsversammlung des Reiset aubenvereins
Veranstaltungsort: Gasthaus Zur Linde (Fam. Scheide-
rer), Windsbach
Veranstalter: Reisetaubenverein Windsbach e.V.

20.00 Uhr Monatsversammlung des Kleintierzüchterver-
eins
Veranstaltungsort: Keller Vereinsheim
Veranstalter: Kleintierzüchterverein Windsbach u.
Umgebung

Sa. 05.11.2016
14.00 Uhr Veitsauracher Theatert age

Kinder- und Seniorenvorstellung
Kartenvorverkauf ab 14.10.2016 in den Gasthäusern
Arnold und Schwarz in Veitsaurach
Weitere Informationen: www.theatergruppe-
veitsaurach.info
Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach
Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach

18.30 Uhr Veitsauracher Theatert age Premiere
Kartenvorverkauf ab 14.10.2016 in den Gasthäusern
Arnold und Schwarz in Veitsaurach
Weitere Informationen: www.theatergruppe-
veitsaurach.info
Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach
Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach

So. 06.11.2016
11.00 – Martinimarkt mit verkaufsoffenem Sonntag
16.00 Uhr Veranstaltungsort: Windsbacher Innenstadt

Veranstalter: Gewerbeverband Windsbach
13.00 – Sonderausstellung: „70 Jahre Knabenchor“ und
17.00 Uhr „Bald ist Weihnachten“

Veranstaltungsort: Beß’n Haus
Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.

14.00 Uhr Einführungsgottesdienst von Pfarrerin Walz,
anschließend Empfang
Veranstaltungsort: Stadtkirche/ Gemeindehaus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Di. 09.11.2016
19.30 Uhr Das Jahr und die Werke der Barmherzigkeit

Referent: Pfarrer Hans-Josef Peters
Veranstaltungsort: Pfarrhaus Veitsaurach
Veranstalter: Frauenbund der Pfarrei Veitsaurach

Sa. 12.11.2016
18.30 Uhr Veitsauracher Theatert age Abendvorstellung

Kartenvorverkauf ab 14.10.2016 in den Gasthäusern
Arnold und Schwarz in Veitsaurach
Weitere Informationen: www.theatergruppe-
veitsaurach.info
Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach
Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach

20.00 Uhr Tanz mit Funny Boys
Veranstaltungsort: Gasthof Schwarz, Veitsaurach
Veranstalter: Schnupferclub Veitsaurach e.V.

So. 13.11.2016
9.30 Uhr Gottesdienst zum V olkstrauert ag, anschließend

Gang zum Kriegerdenkmal
Veranstaltungsort: Stadtkirche
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Mo. 14.11.2016
15.00 Uhr Seniorentreff

Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Mi. 16.11.2016
8.00 – ökum. Kinderbibeltag
13.00 Uhr Veranstaltungsort: Stadtkirche

Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Buß-und Bettag

mit dem Windsbacher Knabenchor
Veranstaltungsort: Stadtkirche
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Do. 17.11.2016
15.00 – Windsbacher Bauernmarkt
17.30 Uhr  in der Rathauspassage

Fr. 18.11.2016
13.00 – Adventskranzbinden
16.00 Uhr Veranstaltungsort: Fam. Messinger, Neuses 42

Veranstalter: Obst- u. Gartenbauverein Windsbach
19.00 Uhr Veitsauracher Theatert age  Abendvorstellung

Kartenvorverkauf ab 14.10.2016 in den Gasthäusern
Arnold und Schwarz in Veitsaurach
Weitere Informationen: www.theatergruppe-
veitsaurach.info
Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach
Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach

Sa. 19.11.2016
9.00 – Adventskranzbinden
12.00 Uhr Veranstaltungsort: Fam. Messinger, Neuses 42

Veranstalter: Obst- u. Gartenbauverein Windsbach
15.00 Uhr 2. Mitgliedertreffen der Windsbacher Bürger-

für-Bürger , bei kostenlosem Kaffee und Kuchen
Veranstaltungsort: Gasthaus Rezatgrund, Retzendorf
Veranstalter: Windsbacher Bürger-für-Bürger

18.30 Uhr Veitsauracher Theatergruppe
letzte Abendvorstellung
Kartenvorverkauf ab 14.10.2016 in den Gasthäusern
Arnold und Schwarz in Veitsaurach
Weitere Informationen: www.theatergruppe-
veitsaurach.info
Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach
Veranstalter: Theatergruppe Veitsaurach

So. 20.11.2016
9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, anschlies-

send Gang zum Friedhof
Veranstaltungsort: Stadtkirche
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Di. 22.11.2016
18.30 Uhr Hexenhauskurs beim Frauenbund V eitsaurach

Referent: Karl Lechner, Teilnehmerzahl: max. 12 Per.
Anmeldung bis 15.11.2016 bei Regina Kummerer
09871/6579939
Veranstaltungsort: Pfarrhaus Veitsaurach
Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.

Mi. 23.11.2016
19.00 Uhr Hexenhauskurs für Erwachsene

Teilnehmerzahl: 5 - 6 Personen
Anmeldung bei Karl Lechner 09871/1413
Veranstaltungsort: Beß’n Haus
Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.

20.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger
Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
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Do. 24.11.2016
14.30 Uhr „In 73 Tagen um die nördliche Erdhalbkugel“

Filmdokumentation 2.Teil
Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus, Windsbach
Veranstalter: BRK-Seniorenkreis

Fr. 25.11.2016
15.00 Uhr Hexenhauskurs für Kinder ab 10 Jahre

Teilnehmerzahl: 5 Kinder
Anmeldung bei Karl Lechner 09871/1413
Veranstaltungsort: Beß’n Haus
Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.

Sa. 26.11.2016
14.00 – Kleintierschau
17.00 Uhr Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach

Veranstalter: Kleintierzüchterverein Windsbach u.
Umgebung

ab 16.00 Uhr Weihnachtsmarkt
in der Windsbacher Innenstadt

ab 17.00 Uhr Laternenumzug und Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes in der Windsbacher Innenstadt

So. 27.11.2016
9.00 - Kleintierschau
16.00 Uhr Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach

Veranstalter: Kleintierzüchterverein Windsbach u.
Umgebung

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst zum 1. Advent
Veranstaltungsort: Stadtkirche
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

ab 13.00 Uhr Weihnachtsmarkt
in der Windsbacher Innenstadt

13.00 – Hexenhaus- und Weihnachtsausstellung
17.00 Uhr Wunschbriefe ans Christkind / an den Nikolaus

Veranstaltungsort: Beß‘n Haus
Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.

14.00 Uhr Weihnachtliche Theateraufführung
Veranstaltungsort: Rentamt Windsbach
Veranstalter: Stadt Windsbach

14.30 Uhr Besuch des Weihnachtsmannes auf unserem
Weihnachtsmarkt

15.00 Uhr Weihnachtliche Theateraufführung
Veranstaltungsort: Rentamt Windsbach
Veranstalter: Stadt Windsbach

15.00 Uhr Singen der Chöre
Veranstaltungsort: Stadtkirche
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Do. 01.12.2016
15.00 – Windsbacher Bauernmarkt
17.30 Uhr in der Rathauspassage
16.00 Uhr Seniorengottesdienst

Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Fr. 02.12.2016
19.00 Uhr Vereinsversammlung des Reiset aubenver

eins mit Sieger-/ Weihnachtsfeier
Veranstaltungsort: Gasthaus Zur Linde (Fam. Schei-
derer), Windsbach
Veranstalter: Reisetaubenverein Windsbach e.V.

Sa. 03.12.2016
14.00 Uhr Kath. Senioren-Advent sfeier , mit Musik und ad-

ventlichen Texten bei Kaffee und Kuchen
Mitwirkung durch Ensembles der Musikschule Rezat
Mönchswald
Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach
und St. Vitus Veitsaurach

15.30 Uhr Weihnachtsmarkt im Foyer
des Phönix-Seniorenzentrums
Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum
Veranstalter: Phönix Sozialzentrum

Wöchentliche V eranst altungen
Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
Dienstag 09.00 Uhr Frühstück „Frauen miteinander“ (offener
Kreis für alle Frauen) im Heinrich-Brandt-Haus (ab 20.09.2016)
14.30 Rockenstuben im Heinrich-Brandt-Haus (ab 25.10.2016)
19.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus (ab 15.09.2016)

Donnerstag 10.00 Uhr „Sprachkaffee“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr „Vital über 55“, Bewegungsangebot für Geist und Kör-
per im Heinrich-Brandt-Haus
19.30 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Sonntag 09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche gleichzeitig
Kindergottesdienst in der Stadtkirche/Gemeindehaus

Skatclub Windsbach 01
Donnerstag 20.00 Uhr Skatabend, Jede(r) mit Spaß am Skat ist
willkommen! Veranstaltungsraum: Landgasthof Dorschner

Gesangverein 1837 e.V .
Donnerstag 19.30 Uhr Singstunde im Heinrich-Brandt-Haus


